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Vorwort zur zweiten Auflage

Mit der ersten Auflage des hier vorliegenden Werkes ist es uns gelungen, ei-
ne hohe Akzeptanz in Fachkreisen zu erlangen, wofür wir uns recht herzlich
bedanken. Bedingt durch die umfangreichen Änderungen im rechtlichen Um-
feld der Konzernrechnungslegung, aber auch durch die geänderte Form der
Softwareunterstützung des Konzernrechnungslegungsprozesses seitens der SAP
AG war es notwendig, unser Buch IFRS-Konzernabschlüsse mit SAP an die
Änderungen anzupassen. Beide Teilbereiche, die IFRS-Anforderungen an die
Konzernrechnungslegung sowie die Systemunterstützung, sind von einer sehr
großen Änderungsdynamik geprägt, sodass wir in diesem Änderungsprozess die
Parameter unseres Buches geeignet fixieren mussten. Basierte die Vorauflage
noch auf den IFRS-Normen IAS 22 i.V.m. IAS 27, sind nach geltendem Recht
Unternehmenszusammenschlüsse unter Beachtung von IFRS 3 (2004) abzubil-
den. Man kann von dem Umzug in eine Baustelle sprechen, denn die Reformen
des Business Combinations Project Phase II (IFRS 3 (rev. 2008)) stehen un-
mittelbar vor der Tür und die neuen Regelungen müssen pflichtgemäß 2009
angewendet werden. Aus diesem Grund stellen wir Ihnen beide Konzeptionen
vor. Fokussieren wir im ersten Schritt noch auf IFRS 3 (2004), werden wir
Ihnen die Änderungen der zweiten Stufe des Reformprojekts, welche primär
die Kapitalkonsolidierung betreffen, in einem Exkurs vorstellen.

Hinsichtlich der systemseitigen Unterstützung haben wir unser Augenmerk
auf die SAP-Komponente SEM-BCS (Version 6.0) gerichtet. Diese Lösung do-
miniert derzeit den Markt für Konzernrechnungslegungssoftware. Das vorlie-
gende Buch soll der Vielzahl von Anwendern einen Leitfaden zum Verständ-
nis der Zusammenhänge und der Beantwortung von Zweifelsfragen der IFRS-
Konzernrechnungslegung im SAP-Umfeld geben. Auf die jüngsten Änderun-
gen in der Softwareunterstützung werden wir in der vorliegenden Auflage nicht
eingehen. Seit Beginn des Jahres ist das Produktportfolio der SAP AG um
BusinessObjects Financial Consolidation ergänzt. Sie wird in der langfristigen
Ausrichtung der SAP AG bei der softwaregestützten Konzernrechnungslegung
eine große Rolle spielen.

Unser Dank gilt der Abteilung "IMS FIN SEM-BCS" der SAP AG, nament-
lich den Herren Dr. Joachim Stelzer, Rainer Kalke und Tobias Wesberg. Durch
die vielen fachlichen Diskussionen ist es uns gelungen, umfangreiches Wissen
seitens der Konstrukteure des Systems in die Neuauflage einzuarbeiten, um so



dem Anwender einen möglichst tiefen Einblick in die Funktionalitäten nebst
den bestehenden Interdependenzen vermitteln zu können. Besonders hervorzu-
heben sind des Weiteren die Herren Dr. Andreas Gattung, Dipl.-Kfm. Marco
Keßler und Dipl.-Kfm. Christian Metz, die sich mit ihrem umfangreichen IFRS-
Sachverstand intensiv für das Gelingen des Buchprojekts eingesetzt haben.

Für die kritische Durchsicht des Manuskripts und die Anfertigung der Sachver-
zeichnisse sind wir Frau Marion Deiters und Frau Stefanie Schu sehr verbunden.
Unser Dank gilt auch Frau Karla Wobido für die Umsicht und Mühe bei der
Koordination des Erstellungsprozesses. Nicht zuletzt danken wir Frau Ruth
Kuonath und Frau Sabine Trunsch vom Schäffer-Poeschel Verlag für die stets
harmonische und verständnisvolle Zusammenarbeit.

Wir würden uns freuen, wenn das vorliegende Werk Eingang in die Bilanzie-
rungspraxis fände. Gerne sind wir bereit, kritische Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge zu berücksichtigen.

Saarbrücken und Walldorf im Juni 2008

Henning Kagermann Karlheinz Küting Johannes Wirth
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Vorwort zur ersten Auflage

Seit vielen Jahren arbeiten das Institut für Wirtschaftsprüfung an der Univer-
sität des Saarlandes und die SAP AG, Walldorf, im Bereich der Konzernrech-
nungslegung zusammen. So ist es durch die Unterstützung der SAP möglich,
den Saarbrücker Studenten nicht nur die theoretischen Grundlagen der Kon-
zernrechnungslegung zu vermitteln, sondern diese zusätzlich in der praktischen
Umsetzung an der Softwarelösung SAP-Konsolidierung zu schulen.

Aus der engen Kooperation zwischen Theorie und Praxis ist ferner das SAP-
Knowledge Product Kapitalkonsolidierung hervorgegangen, das zwischenzeit-
lich sowohl in Englisch als auch in Deutsch in der dritten Version vorliegt.
In einem Guided Learning wird Einsteigern anhand eines einfachen Beispiel-
konzerns die Durchführung einer Erst- und Folgekonsolidierung mit der SAP-
Konsolidierung erläutert. Key Topics geben dem fortgeschrittenen Anwender
anhand von komplexeren Beispielkonzernen Hilfestellung bei der Lösung von
Einzelfragen der Kapitalkonsolidierung, beispielsweise der Durchführung eines
sukzessiven Erwerbs und eines Abgangs.

Mit dem vorliegenden Buch wird die Zusammenarbeit weiter vertieft. Wir
haben uns der Herausforderung gestellt und erstmals eine Fallstudie zu den
wesentlichen Themenkomplexen der Konzernrechnungslegung erarbeitet. Wir
verknüpfen auch an dieser Stelle Theorie und Praxis. Auf der einen Seite ver-
deutlichen wir Ihnen die zur konzernbilanziellen Abbildung der Sachverhalte
notwendigen Buchungen. Eingerahmt werden diese Buchungen von Erläute-
rungen zu den Anforderungen der IAS-Konzernrechnungslegung. Auf der an-
deren Seite wird Ihnen dargelegt, welche Arbeitsschritte und Einstellungen
in der SAP-Komponente Konsolidierung notwendig sind, um die Fallstudie in
dem EDV-System abzubilden. Das Buch "IAS-Konzernabschlüsse mit SAP"
ist ein Wegweiser durch die Materie und soll beispielhaft verdeutlichen, welche
konkreten Anforderungen an eine Konzernrechnungslegung nach den Interna-
tional Accounting Standards gestellt werden. Dies umfasst auch Handlungs-
vorschläge zum Umstieg auf eine Konzernrechnungslegung nach IAS mit der
SAP-Komponente Konsolidierung. Wir möchten somit die Konsolidierungs-
praxis beim Umstieg auf die IAS-Konzernrechnungslegung unterstützen. Aber
auch "Konsolidierungseinsteigern" soll durch die beispielhafte Darstellung ein
Werkzeug an die Hand gegeben werden, um die komplexe Materie schneller
und effektiver zu erlernen.



Unser Dank gilt den Herren Dr. Matthias Gleis, Dipl.-Informatiker Stefan Karl,
Dr. Harald Kessler, Dr. Markus Leinen, WP/StB Wolfgang Müller, Dipl.-Kfm.
Christian Zwirner und Dipl.-Kfm. Kai Elprana und der gesamten Entwick-
lungsabteilung SEM-BCS der SAP AG, Walldorf. Sie standen uns mit ihrem
umfangreichen fachlichen Wissen mit Rat und Tat zur Seite und haben mit
ihrem kritischen Review wertvolle Anregungen und Verbesserungsvorschläge
gegeben.

Ebenso gilt unser Dank Frau Dipl.-Kffr. Corinna Boecker, Frau Dipl.-Kffr. Julia
Busch und Frau Fleur Denkinger, die mit ihrer redaktionellen Unterstützung
wesentlich zu der Qualität dieser Veröffentlichung beigetragen haben. Für die
technische Unterstützung bei der Umsetzung der Veröffentlichung in LaTex
danken wir ferner den Herren Dr. Bodo Glaser und Dr. Jürgen Marx.

Darüber hinaus danken wir Frau Karla Wobido für ihre organisatorischen Ar-
beiten und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Schäffer-Poeschel Ver-
lags für den reibungslosen Ablauf. Insbesondere Frau Ruth Kuonath und Frau
Sabine Trunsch gilt in diesem Zusammenhang ein spezieller Dank für ihre wie-
derholt kooperative und entgegenkommende Zusammenarbeit.

Wir würden uns freuen, wenn das vorliegende Werk Eingang in die Bilanzie-
rungspraxis findet. Gerne sind wir bereit, kritische Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge zu berücksichtigen.

Saarbrücken und Walldorf im November 2002

Henning Kagermann Karlheinz Küting Johannes Wirth
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